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Liebe Gäste,  

herzlich willkommen im Landschlösschen Rockenbach!  

Das ehemalige Seckendorff-Schlösschen befindet sich mitten im kleinen Dorf Rockenbach, das eingebettet zwischen 

Wiesen, Feldern und Wäldern am Rand des Steigerwalds liegt. Zwischen der Dorfgemeinschaft und den 

Belegungsgruppen des Schlösschens herrscht stets ein gutes Miteinander. 

In diesem Leiterheft finden Sie viele nützliche Informationen, die Ihnen helfen sollen, Ihren Aufenthalt so angenehm wie 

möglich machen.  

Die Sauberkeit des Schlösschens ist uns sehr wichtig. Jede Gruppe kann sich darauf verlassen, dass alle Räume, 

insbesondere die Sanitärräume und die Küche, bestens gereinigt vorgefunden werden. 

Die Hausverwaltung des Schlosses arbeitet ehrenamtlich. Die Telefonnummer des jeweils verantwortlichen 

Hausverwalters befindet sich am schwarzen Brett über dem Telefon, eine Auflistung finden Sie ebenfalls unter dem 

Punkt „5. Was sonst noch wichtig ist“. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte zuerst an Reinhard Bierlein 09166/655. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt und tolle Erlebnisse in unserem Landschlösschen.  

Eure Hausverwalter 

Geobasisdaten: 

Bayerische 

Vermessungsverwaltung 

813/17 
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Lageplan und Anreise 

 

Geobasisdaten:  

Bayerische 

Vermessungsverwaltung 

813/17 

 

Längen und Breitengrad: 

49°38‘41“ N 10°38‘8“ E 

(49.64465, 10.63563) 

 

Anreise mit dem Auto: 

Autobahn A3 Nürnberg - Würzburg, Ausfahrt Höchstadt-Ost. Auf der B470 Richtung Neustadt/Aisch und durch die 

Ortschaften Gremsdorf, Lonnerstadt, Mailach bis Uehlfeld fahren. Am Ortsende von Uehlfeld, nach Schornweisach 

rechts abbiegen. In Schornweisach links abzweigen und Richtung Bergtheim fahren. In Bergtheim rechts nach 

Rockenbach abbiegen. 

Ein Parkplatz ist wenige Meter vom Haus vorhanden. Das Parken direkt vor dem Schloss ist nicht erlaubt, weil z.T. große 

landwirtschaftliche Fahrzeuge durchkommen müssen. 

Anreise mit dem Zug: 

Bahnstation Neustadt/Aisch, mit den Bus weiter bis Reinhardshofen. Die Bushaltestelle ist zweieinhalb Kilometer vom 

Haus entfernt und über einen Waldweg zu erreichen. Der Bus fährt werktags nur etwa zweistündlich, an Samstagen und 

Sonntagen noch seltener. Alternativ besteht die Möglichkeit mit Anrufsammeltaxi oder Fahrdiensten anzureisen. Siehe 

www.vgn.de. 

  

Gemeinschafts- 
maschinenhalle 

Hausverwalter  
R. Bierlein  

Spielplatz 
Basketballplatz 

 

Dorfweiher 
Feuerwehr-
haus 

Parkplatz 

Landschlösschen 
Rockenbach 

Badeweiher  
(Pächter fragen!) 

Grill- und 
Feuerstelle 
Zeltplatz 

Fußballplatz 
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Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung 813/17 
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Rund um den Aufenthalt 

 

1. Wissenswertes rund ums Wohnen 

Schlafräume 

Es gibt insgesamt 38 Betten, einige davon als Stockbetten. Die Zimmer sind wie folgt aufgeteilt: 

 1x Einzelzimmer 

 2x Doppelzimmer 

 2x Dreierzimmer 

 1x Vierbettzimmer 

 2x Fünfbettzimmer 

 1x Sechsbettzimmer 

 1x Siebenbettzimmer 

Des Weiteren stehen 8 Matratzen zur Verfügung, die bei Bedarf zur Ergänzung in die Zimmer verteilt werden können. 

Die vorhandenen Bettdecken, Kopfkissen und Matratzen müssen vor der Benutzung mit Bettwäsche bezogen werden. 

Bei der Verwendung von Schlafsäcken muss die Matratze mit einem Bettlaken überzogen werden. Bei Bedarf ist es 

möglich Matratzenschutzauflagen bei der Hausverwaltung zu bekommen. 

Bettwäsche kann selbst mitgebracht oder bei der Hausverwaltung zum Preis von 1,50 € pro Stück (4,50 € pro Satz) 

geliehen werden. Nicht verwendete Bettwäsche nehmen wir kostenlos zurück. 

Bei der Abreise bitte die benutzte hauseigene Bettwäsche im Erdgeschoss sammeln. 

Für kältere Nächte können Wolldecken aus der Truhe im Flur des 1.DG entnommen werden. 

Tagungsräume und Kapelle 

Vor dem Haus befindet sich eine gemütliche Sitzbankgruppe, die zu netten Gesprächen einlädt. 

Neben dem großen Tagungsraum (Herrschaftszimmer), ausgestattet mit den üblichen Medien und einem Klavier, lädt 

das Nebenzimmer (Pommersfelden) zu gemütlichen Gesprächen am Kachelofen ein. In der Halle im Obergeschoss, 

sowie im Flur des 1. Dachgeschosses befinden sich verschiedene Sitzecken für kleinere Gesprächsgruppen. 

In der Schublade der Kommode im Obergeschoss befindet sich eine Spielsammlung, die gerne genutzt werden darf. 

Im 2. Dachgeschoss erwartet Sie außerdem ein großer Aufenthaltsraum mit Bühne. Dieser kann neben künstlerischen 

Tätigkeiten auch als Gymnastikraum genutzt werden, 12 Isomatten sind zu diesem Zweck vorhanden. 

Klapptische für das Herrschaftszimmer befinden sich auf zwei Rollwägen im Einbauschrank des Raumes. Sie müssen 

vor der Abreise auch dorthin zurückgelegt werden. 3 runde Bistrotische sind in Pommersfelden vorrätig. 
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Die Kapelle im Dachgeschoss bietet Sitzplätze für ca. 30 Personen. Die Buntglasfenster zeigen St.Ursula und St.Georg 

 

Ein Satz Bibeln ist in der Kapelle vorhanden. Ein Satz "Liederhefte für die Gemeinde" ("Silberpfeil") befindet sich ebenfalls 

dort.  

Heizung  

Das Schloss wird seit Dezember 2009 umweltfreundlich durch die Abwärme einer Biogasanlage ferngeheizt. Bei Anreise 

werden Sie, während der Heizperiode, ein geheiztes Haus vorfinden. 

 Die Küche, der Speisesaal (mit Klause) und das Herrschaftszimmer verfügen über eine Zentralregelung, an der die 

Tages- und die Nachttemperatur getrennt eingestellt werden können.  

izkosten, indem Sie die Nacht-Soll-

Temperatur auf 18 Grad absenken, für die Tagestemperatur sind normalerweise 23 Grad ausreichend. 

Alle anderen Räume haben Thermostate an den Heizkörpern, an denen die Temperatur eingestellt werden kann. Die 

Schlafräume sollten Sie erst heizen, wenn dies notwendig ist. 

Herrschaftszimmer auf Nachtbetrieb (Mondsymbol) gestellt werden. 

Bei Störungen der Heizung verständigen Sie bitte Herrn Bierlein unter Telefon 09166/655. 

Kachelofen  

Der Kachelofen im Raum Pommersfelden kann beheizt werden. Bitte verschüren Sie nur  Brennholz, keine Abfälle.  

Brennholz für den Kamin ist in Form von Holzbriketts im Werkraum vorhanden und kann für 5,00 € pro Packung bei der 

Hausverwaltung gekauft werden. Angebrochene Packungen müssen voll bezahlt werden.  

Nach der Benutzung muss der Kamin gereinigt werden. Heiße Asche ist in einem Metalleimer (Werkstatt) zu entsorgen. 

In die Mülltonnen darf keine heiße Asche gefüllt werden. 

Bäder und Toiletten 

Das Schloss verfügt über vier Bäder mit insgesamt sieben Duschen und auf jeder Etage jeweils Toiletten für Damen und 

Herren, sowie ein rollstuhlgerechtes WC im Erdgeschoss. 

Handtücher müssen selbst mitgebracht werden. 
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Das Wichtigste zur Hausordnung 

Im Haus müssen Hausschuhe getragen werden. Die Benutzung von Straßenschuhen im Schloss führt zu erheblichem 

Reinigungsaufwand, der ggf. berechnet wird. Ein Schuhregal mit Garderobe befindet sich im Flur beim Nebeneingang. 

Das Rauchen ist im gesamten Schloss nicht gestattet und gesetzlich auch für Erwachsene verboten, da es sich um eine 

Jugendeinrichtung handelt.  Auf der Straße vor dem Schloss kann geraucht werden.  Alle Kippen müssen über den 

Abfall entsorgt werden; keinesfalls in die Anlage, auf die Straße oder in die Toiletten werfen. 

Der anfallende Müll muss getrennt und in die entsprechenden Tonnen entsorgt werden. Hierzu befindet sich eine 

genaue Auflistung unter dem Punkt „4. Nach dem Aufenthalt – Mülltrennung“. 

Im Sommer und hier insbesondere in den Dämmerungsstunden können Fliegen ins Haus gelangen. Um die daraus 

resultierenden Belästigungen zu verhindern sollten Sie 

1. die Haustüren geschlossen halten 

2. nur Fenster zum Lüften öffnen, die mit einem Fliegengitter ausgerüstet sind 

Eine ausführliche Hausordnung befindet sich am Ende des Heftes. 

Fluchtwege - Fluchttreppe 

Im Turm befindet sich als Fluchtweg eine Treppe, die von jedem Stockwerk durch Notausgänge zu erreichen ist. Die 

Notausgänge sind mit Fluchtwegsymbolen gekennzeichnet. Die Fluchttüren und Fluchtwege sind frei zu halten und 

dürfen nicht verstellt werden. Die ins Freie aufgehende Fluchttüre im Erdgeschoss des Turmes muss geschlossen 

gehalten werden. Die Fluchttreppe sollte nur im Ernstfall benutzt werden. 

Feuer 

In den Schlafräumen befinden sich Rauchmelder. Das Schloss verfügt über sieben Feuerlöscher in den verschiedenen 

Stockwerken, davon ist einer (in der Küche) für Fettbrände geeignet. 
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2. Alles übers Kochen 

Ausstattung Küche und Bedienungshilfen  

Die Schlossküche ist für 40 Personen voll ausgestattet. Es finden sich Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen und 

Kochutensilien.  

U.a. ist an Elektrogeräten vorhanden: Elektrobackofen, 6-Flammen-Gasherd, elektrische Kipppfanne, 2 Kühlschränke, 

Gefrierschrank, gewerbliche Spülmaschine, Brotschneidemaschine, Quirl, Pürierstab, Mikrowelle, Kaffeeautomat, 

Wasserkocher. 

Des Weiteren ist eine separate Speisekammer vorhanden. 

Der Gasherd funktioniert nur, wenn der Gasabsperrhahn an der unteren Außenseite des Herdes geöffnet (waagerechte 

Position) und der Dunstabzug eingeschaltet ist (der Schalter befindet sich an der Nordwand der Küche). Zum Zünden 

der Herdflammen den jeweiligen Drehregler voll aufdrehen und eindrücken. Bei gedrücktem Drehknopf den Piezozünder 

(schwarzer Druckknopf), drücken, bis das Gas zündet. Falls kein Funke entsteht, Gasanzünder bzw. Feuerzeug 

verwenden. Drehknopf erst nach einigen Sekunden loslassen. 

Der Backofen  wird elektrisch geheizt. 

Ein kleiner Gefrierschrank steht auf einem der Kühlschränke. Für Langzeitgruppen ist ein weiterer Gefrierschrank im 

Turm vorhanden, der bei Bedarf kostenlos genutzt werden kann. 

Die beiden Kühlschränke sowie der kleine Gefrierschrank können durch die Kippschalter auf dem linken Schrank ein- 

und ausgeschaltet werden. 

Vor der Abreise bitte die Kühlschränke leeren, ausschalten, reinigen und die Türen offen stehen lassen. 

In der Küche befindet sich eine gewerbliche Spülmaschine.  

Die Bedienungsanleitung findet sich auf der Maschine. Es ist ausreichend im Spülmodus „Kaffeegeschirr“ zu spülen 

(Grundeinstellung). Am Ende des Spülgangs gibt die Maschine einen Ton von sich, der erst nach dem Öffnen der 

Maschine erlischt. 

Es sind verschieden Spülkörbe für Teller, Tassen, Gläser usw. vorhanden. 

Bei längerem Aufenthalt sollte gelegentlich das Grobsieb kontrolliert werden und ggf. durch leichte Drehung ausgebaut 

und ausgewaschen werden. Bitte bauen Sie das Grobsieb unbedingt sofort wieder ein. 

Vor der Abreise muss die Spülmaschine geleert werden. Bitte den Wasserzulauf nicht abdrehen. 

Geschirrtücher sollen von den Gruppen selbst mitgebracht werden. Bei Bedarf können Geschirrtücher kostenlos 

ausgeliehen werden. 
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Der Kaffeeautomat kann in wenigen Minuten bis zu 5 Liter Kaffee oder Teewasser kochen. Wasser kommt direkt aus 

der Leitung (der Wasserhahn an der Wand hinter der Maschine muss aufgedreht sein). 

Kaffee: 

 Kippschalter am Tassensymbol auf Position 1 drücken 

 Kaffeefilter (im Hängeschrank an der Speisekammerwand) leicht anfeuchten und einlegen und Kaffee (ca. 1 

Messbecher pro Liter) einfüllen 

 Schwenkarm über das Loch im Sprühdeckel des Thermobehälters drehen  

 gewünschte Menge in Litern auf den Tasten 1 bis 4 vorwählen; die LED an der Wahltaste leuchtet. 

 Brühvorgang ist beendet, wenn LED erlischt und (eine Minute später) ein akustisches Signal ertönt. 

Tee:  

 Kippschalter mit Kannensymbol einschalten und warten bis das rote Lämpchen erlischt. 

 Teewasser am Hahn an der Vorderseite des Geräts entnehmen. 

Eine Kaffeemaschine zum direkten Befüllen der Pumpkannen kann zusätzlich verwendet werden. Kaffeefilter sind im 

Hängeschrank an der Wand zur Speisekammer vorhanden. 

Speisesaal + Klause 

Der Speisesaal mit anschließender Klause bietet Platz für bis zu 70 Personen. 

Zwei Stühle für Kleinkinder sind in der Werkstatt vorhanden. 

Geschirr ist generell für 40 Personen vorhanden und kann auf 70 Personen erweitert werden.  

Im Glasschrank neben der Durchreiche finden sich Gläser, Krüge und größere Kaffeetassen(Humpen). In der linken 

unteren Schrankhälfte  finden sich ebenso Kerzen und Blumenvasen zum Gebrauch. 

Im Gläserschrank in der Klause befinden sich Sekt-, Wein- und weitere Gläser, die bei Bedarf kostenfrei ausgeliehen 

werden können. 

Weiße Tischdecken können zum Preis von 3,50 € pro Stück bei der Hausverwaltung ausgeliehen werden. Bitte bei der 

Rückgabe nicht mit den entliehenen Bettbezügen vermischen. 

Einkaufsmöglichkeiten 

Essen 

Das Schloss Rockenbach ist ein Selbstversorgerhaus. 

Auf Wunsch kann Herr Bierlein verschiedene Catering-Services, je nach Preisvorstellung und Speisenwunsch, vermitteln.  

Die nächsten Gaststätten befinden sich in: 
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 Rauschenberg (Landgasthof zur Krone, Ortsmitte, 09163-8014) 

 Schornweisach (Am Dorfbrunnen, Ortsmitte, 09163-8066) 

 Gutenstetten (Radlertreff, mit Biergarten, Ortsmitte, 09161-61164) 

Einkaufen 

 Bäckereien:  

o Bäckerei Gegner, 91486 Schornweisach, 09163/8263 

o Bäckerei Roth, Neustädter Str.3, 91481 Münchsteinach, 09166/318 

 Metzgereien:  

o Metzgerei Kellermann, 91486 Schornweisach, 09163/8283 

o Metzgerei Geißdorfer, 91456 Diespeck, 09161/3674 

o Metzgerei Hertlein, 91481 Münchsteinach, 09166/236 

 Lebensmittel:  

o Edeka Burkl, Erlanger Str.11, 91462 Dachsbach, 09163/376 

o Aldi, Lidl, Kaufland, E-Center: 91413 Neustadt/Aisch (11 km) 

Weitere Adressen erhalten sie gerne vom Hausverwalter. 

Bierbänke und Getränke 

Einige Bierbankgarnituren (Bänke und Tische) befinden sich im Keller (bitte bei der Hausverwaltung anfragen). Weitere 

Garnituren sind in Rockenbach verfügbar und können nach Absprache kostenfrei ausgeliehen werden. 

Im Haus steht eine Auswahl von nicht-alkoholischen Getränken sowie Bier zur Verfügung. Verbrauchte Getränke sind bei 

der Abreise in bar oder auf Rechnung zu bezahlen. (Preise siehe Liste am Ende des Hefts) 

Sollten die bereitgestellten Getränke nicht ausreichen, rufen Sie bitte Herrn Bierlein an (09166/655), der die Vorräte 

gerne auffüllt, sofern vorhanden. Leere Flaschen müssen bei der Abreise wieder vollständig in die Kästen 

zurückgebracht werden. Fehlendes Leergut wird berechnet (0,25 €/Flasche). 
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3. Jede Menge zu Erleben 

Spiel- und Sportplatz 

Ein Kinderspielplatz und ein Basketballfeld sowie ein Fußballplatz finden sich im Ort. (siehe Karte) 

Der Platz vor dem Schloss ist zum Ballspielen nicht geeignet, da neben dem Straßenverkehr auch die Scheiben und 

Verkleidung des Nachbarhauses gefährdet sind. Schäden können sehr teuer werden! 

Rockenbach hat einen asphaltierten Basketballplatz mit zwei Körben. Dieser befindet sich am Spielplatz, ca.100 Meter 

südlich vom Schloss. 

Ein öffentlicher Fußballplatz findet sich am südlichen Ortsende von Rockenbach (den Kleinsteinacher Weg, am 

Spielplatz vorbei und am Feuerwehrhaus halb rechts den Weg hoch). 

Bälle können bei der Hausverwaltung (bei Verfügbarkeit) ausgeliehen werden. 

Die Wiese hinter dem Parkplatz sollte nur nach Absprache mit dem Besitzer (Kontakt über Reiner Bierlein) genutzt 

werden, da sie als Futterwiese dient. 

Grill + Feuerplatz 

Der zum Schloss gehörende Zeltplatz befindet sich 300 m östlich von Rockenbach (siehe Karte).  

Eine Nutzung ist nur zusammen mit der Buchung des Schlosses möglich. Am Zeltplatz kann Feuer geschürt und gegrillt 

werden. Vorhandenes Brennholz von Vorgängergruppen darf genutzt werden. Falls kein Feuerholz vorhanden ist, oder 

mehr benötigt wird, so kann dieses erworben werden, sprechen Sie dazu einfach mit Herrn Bierlein.  

Feuer muss ständig bewacht und vor dem Verlassen vollständig gelöscht werden. 

Ein Grillrost kann bei der Hausverwaltung kostenfrei ausgeliehen werden bzw. befindet sich im Turm.  

Der Platz muss nach Benutzung aufgeräumt und alle Materialien, sowie der Abfall wieder zum Schloss zurückgebracht 

werden. 

Medien  

Im Medienschrank stehen verschieden Geräte kostenfrei zur Benutzung zur Verfügung. Der Schlüssel für den 

Medienschrank ist bei der Hausverwaltung erhältlich. 

 Ein großer Flachbildschirm mit DVD-Spieler, VHS-Videorecorder und PC-Eingang:  Der Fernsehempfang über 

Satellit ist möglich. 

 Ein DVD-Player: Die Wiedergabe erfolgt über den großen Flachbildschirm oder einen Beamer. Der Bildschirm 

schaltet automatisch auf DVD um, sobald der Player angeschaltet ist (ansonsten bitte über die Source-Taste 

der TV-Fernbedienung Eingang Ext2 einstellen). 

 Der DVD-Spieler im Herrschaftszimmer kann auch CDs abspielen. Wiedergabe über die Boxen im 

Herrschaftszimmer, der Eingang am Verstärker muss mit dem rechten Schalter auf DVD/CD geschaltet werden.  
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 Es steht außerdem ein kleiner mobiler CD-Spieler zur Verfügung.  

 Ein VHS-Videorecorder: Der Bildschirm schaltet automatisch auf Video um, sobald der Player angeschaltet ist 

(ansonsten bitte über die Source-Taste der TV-Fernbedienung (oben rechts) Eingang Ext2 einstellen). 

 Wenn Sie den Verstärker rechts neben dem Player einschalten und mit dem linken Drehschalter auf AUX stellen, 

wird der Ton über die Boxen wiedergegeben.  

! Bitte stets die Anleitungen im Medienschrank beachten und vor Gebrauch der Geräte durchlesen! 

Ein Beamer oder ein Diaprojektor können bei der Hausverwaltung ausgeliehen werden. Eine Deckenleinwand ist im 

Herrschaftszimmer vorhanden. 

Ein Overheadprojektor (Tageslichtschreiber) ist im unteren Fach des Medienschrankes zu finden. Stifte und Folien bitte 

selbst mitbringen. 

Es stehen ausreichende Verlängerungskabel, sowie ein Podest als Auflage für die Projektoren, zu Verfügung. 

Ein Flipchart kann bei der Hausverwaltung kostenfrei ausgeliehen werden. Papier und Stifte müssen selbst mitgebracht 

werden. 

Ein Whiteboard steht im Herrschaftszimmer zur Verfügung. Nicht permanente Stifte und Reinigungsmittel sind selbst 

mitzubringen. 

Ein Tischkopierer kann bei der Hausverwaltung ausgeliehen werden. Eine Kopie wird mit 0,05 € berechnet.  

Musik 

Der Schlüssel für das Klavier im Herrschaftszimmer kann von der Hausverwaltung kostenlos ausgeliehen werden, wenn 

eine sachgerechte Nutzung sichergestellt werden kann. 

Eine Auswahl von einfach zu bedienenden Orffinstrumenten (Trommeln, Schellen etc.) ist im Buffet in der Halle im 

Obergeschoss vorhanden und kann kostenlos ausgeliehen werden. Dort befinden sich auch einige selbstgestaltete 

Liederbücher. 

Kicker und Tischtennis 

In der Bühne im 2. Dachgeschoss befindet sich ein kostenfreier Kicker. Bälle können bei der Hausverwaltung 

ausgeliehen werden. Bei Verlust eines Balles berechnen wir 1,00 € pro Ball. 

Dort befindet sich ebenfalls eine Tischtennisplatte. Schläger und Bälle können kostenlos bei der Hausverwaltung 

ausgeliehen werden. Defekte oder fehlende Schläger werden mit 8,00 €, Bälle mit 0,50 €/Stück berechnet. 

Die Tischtennisplatte kann bei Bedarf abgebaut und zusammengeklappt werden. Dazu bitte zunächst das Netz 

abnehmen. Dieses vor der Abreise unbedingt wieder anbringen. 
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Werkstatt 

Im Haus ist ein Werkzeugschrank mit Holz- und Metallbearbeitungswerkzeug vorhanden. Das Werkzeug kann gegen 

eine Gebühr von 10,00 € pro Woche ausgeliehen werden. 

Es sind folgende Werkzeuge vorhanden: 

 Laubsägen 

 Blechscheren 

 Schnitzmesser 

 Beitel 

 Schraubzwingen 

 Metallhämmer 

 Holzhämmer 

 Bohrmaschine mit Zubehör 

In der Werkstatt findet sich auch der Schrank mit den Putz- und Reinigungsmitteln und –geräten. Nasse Putzlappen 

werden über einem Trockengestell aufgehängt. Hier befinden sich ebenfalls Klopapier-Reserverollen. 

Ausflüge  

Bei Bedarf ist von der Hausverwaltung ein separater Flyer, der Aktivitäten in der näheren und weiteren Umgebung von 

Rockenbach auflistet, zu erhalten. Darin sind Führungen, Sommerrodelbahn, Frei- und Hallenbäder, Museen, 

Sportmöglichkeiten, Freizeitparks und sehenswerte Städte enthalten, da ist für alle Altersklassen was dabei. Den Flyer 

gibt es auch im Internet unter Service  Downloads. 

Für Ausflüge in die Umgebung und zu den umliegenden Sehenswürdigkeiten fragen Sie bitte Herrn Reiner Bierlein. Er 

bietet auch geführte Wanderungen an, z.B. Erfahrungspfad mit Erläuterungen und Spielen. 

In Rockenbach befindet sich in Sichtweite zum Schloss der „Erlebnishof Hösch“. Hier erleben Sie die ländliche 

Atmosphäre eines Ferkel- und Energieerzeuger-betriebes. Wer seinen Kinder Naturzusammenhänge näher bringen will, 

um ihnen dabei zu helfen, die Natur zu schätzen und zu schützen, sollte sich das Angebot unbedingt näher ansehen. 

www.erlebnishof-hösch.de 

Das nächste Freibad befindet sich Münchsteinach in ca. 3 km Entfernung (30 min. zu Fuß) (Badstraße, 09166-750) 

(unbeheizt.). 

Das nächste beheizte Freibad (Waldbad, Eilersweg 5, 09161/2416, www.waldbad-neustadt.de) und das Hallenbad im 

Schulzentrum Neustadt/Aisch (Comeniusstraße, 91413 Neustadt/Aisch) befinden sich in ca. 10 km Entfernung.  

Einen kostenfreien Badeweiher gibt es westlich von Schornweisach (ca. 3 km, 30 min zu Fuß).  

Geländespiele 

Das Betreten der umliegenden Wiesen und Felder sollte nur nach vorheriger Absprache mit dem Hausverwalter erfolgen, 

um Schäden an bewirtschafteten Wiesen zu vermeiden. Desgleichen gilt es sich bei nächtlichen Wanderungen mit 

Fackeln von Wäldern fernzuhalten. Dies gilt vor allem im Sommer aus Brandschutzgründen (gesetzliche Regelung 

http://www.erlebnishof-hösch.de/
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beachten), doch auch im Winter ist es  aus Tierschutzgründen angesagt  Waldweihnachtsfeiern auf den Waldrand zu 

beschränken. 

Gottesdienste 

Die nächsten evangelischen Kirchen befinden sich in Gutenstetten (4 km) und Reinhardshofen (2,5 km). Die nächste 

katholische Kirche befindet sich Neustadt/Aisch (10 km). Die Anfangszeiten der Gottesdienste sind im ausliegenden 

Gemeindeblatt zu finden. 

4. Nach dem Aufenthalt 

Putzplan 

Das Haus ist von der Gruppe vor der Abreise gründlich zu putzen, so dass es an die Nachfolgegruppe sauber übergeben 

werden kann. Die Hausverwaltung kann bei der Hausabnahme von der Gruppe eine Nachreinigung verlangen. 

Ungenügende Reinigung wird in Rechnung gestellt (Reinigungspauschale 15,-€ pro Stunde). Putzmittel, Besen, 

Handfeger, Lappen und Staubsauger befinden sich in den Schränken in der Werkstatt. 

 Holzböden: Holzböden nicht feucht wischen!!! Alle genutzten Räume und Gänge kehren. 

 Bäder und Toiletten: Waschbecken, Duschen und Duschwände, Armaturen, Kacheln, Spiegel, Ablagen, WC-

Becken feucht reinigen und trocken nachreiben. Fliesenböden kehren und wischen. 

 Küche/Speisekammer: Geschirr einräumen (laut Beschriftung an den Schränken), sämtliche Oberflächen und 

Armaturen feucht wischen und trocken nachreiben. Fußboden kehren und nass wischen, Kühlschränke feucht 

auswischen und die Türen offen stehen lassen. Abfallbehälter leeren  und feucht auswischen. Keine 

Lebensmittelreste (auch Gewürze) zurücklassen. Entliehene Geschirrtücher zum Trocknen aufhängen. 

 Werkraum: Boden kehren und Werkzeug (sofern entliehen) zurücksortieren. 

 Herrschaftszimmer: Stühle stapeln (jeweils fünf übereinander) und an der Südseite zwischen den Fenstern 

abstellen, Klapptische zurück stellen, Boden kehren. 

 Pommersfelden: Boden kehren. Der Kachelofen ist nach Gebrauch zu reinigen und heiße Asche in einem 

Metalleimer (Werkstatt) zu entsorgen. 

 Halle/Flur Nebeneingang (Erdgeschoss) kehren und nass wischen (Steinfußboden!) 

 Speisesaal/Klause:  Tische abwischen, Stühle umgedreht auf die Tische stellen, Böden kehren. 

 Schlafräume: Böden kehren, Schlafdecken (zweifach gefaltet) und Kopfkissen ordentlich auf die Betten legen, 

Stühle umgedreht auf die Tische oder Betten (nicht auf die Decken) stellen, Schränke leeren. 

 Papierkörbe und Abfalleimer in die Mülltonne (Mülltrennung!) entleeren und gereinigt an ihren Platz 

zurückstellen. 

 Reinigungsgeräte nach Gebrauch sauber in die Putzschränke im Werkraum zurückstellen. Nasse Lappen über 

Trockenständer legen. 

 Alle Thermostate an den Heizkörpern auf Sternsymbol  * stellen. 

 Heizungsregler in Küche, Speisesaal und Herrschaftszimmer auf Nachtbetrieb (Mondsymbol) stellen 

 Außenanlagen von Abfall reinigen. 

Eine Sanitärreinigung der Bäder und Toiletten und der Küche, inkl. Speisekammer kann für pauschal 150€ (bei normaler 

Verschmutzung) gebucht werden.  
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Diese beinhaltet ausschließlich: 

 Reinigung der Toiletten, Duschen, Waschbecken, Spiegel 

 Wischen der Böden in den WCs, Waschräumen, Gang EG, Halle, Speisekammer und der Küche 

 Endreinigung der Oberflächen, Spülbecken und Herd in der Küche (diese sollten aber frei von Gegenständen 

sein) 

 Falls erforderlich: Auswischen der Schränke, Kühlschränke und des Herds 

Eine komplette Endreinigung ist nach vorheriger Absprache möglich und wird nach tatsächlichem Aufwand berechnet. 

Wenn Sie sich erst später entscheiden, kontaktieren Sie bitte Herrn Bierlein, spontan ist das in der Regel aber nicht mehr 

möglich. 

Übergabe/ Hausabnahme 

Der Hausverwaltung ist bei Ankunft der Termin für die geplante Abreise mitzuteilen. Die Hausverwaltung des Schlosses 

arbeitet ehrenamtlich. Bitte halten Sie sich an die vereinbarten Übergabe- und Abnahmezeiten. 

Der/die für die Gruppe verantwortliche Leiter/in muss die Hausabnahme und die Rechnungserstellung durch die 

Hausverwaltung abwarten und darf nicht vorzeitig abreisen. Bitte planen Sie für die Kontrolle und Rechnungserstellung 

mindestens eine dreiviertel Stunde ein. Wenn das Schloss nicht sauber ist und von der Gruppe nachgereinigt werden 

muss, kann es auch länger dauern. 

Schäden am Haus oder Mobiliar melden Sie bitte bei der Hausabnahme dem Hausverwalter. Schäden, die durch nicht 

ordnungsgemäße Benutzung von der Gruppe verursacht werden, müssen wir der Gruppe in Rechnung stellen. Bitte 

melden Sie auch kleine Schäden (defekte Lampen, Heizkörper, Wasserhähne etc.), damit Ihr Nachfolger wieder ein 

ordentliches Haus vorfindet. 

Mülltrennung 

Abfall bitte trennen. Alle Abfalleimer müssen vor der Abreise geleert und bei Bedarf gesäubert werden. 

 Altpapier (Zeitungen, kleingerissene Kartons, Papierhandtücher, usw.) in die Altpapiertonne vor dem Haus 

 Biomüll (Speisereste, Obstschalen, Knochen, Kaffeefilter, Teebeutel, usw.) in die Biomülltonne vor dem Haus. 

(Leerung erfolgt montags) Feuchter Biomüll sollte insbesondere bei warmem Wetter in Zeitungspapier 

eingewickelt werden. 

 Glas (getrennt nach Farben, ohne Deckel) in die Glastonnen am Hochspannungsturm hinter dem Parkplatz 

 Altmetall (Dosen, Weißblech, Aluminium, usw.) in die Metalltonne am Hochspannungsturm hinter dem Parkplatz 

 Verpackungsmüll (grüner Punkt) entweder zu den Öffnungszeiten im Wertstoffhof in Gutenstetten (Mi 17-18 

Uhr, Sa 10-12 Uhr) abgeben, selber mitnehmen oder sauber getrennte und verpackte Sachen bei Herrn Bierlein 

abgeben. Kleinere Mengen dürfen auch in die Restmülltonne vor dem Haus gegeben werden. 

 Altbatterien, Sondermüll bitte selber mitnehmen und dem Sondermüll zuführen 

 Restmüll in die Restmülltonne vor dem Haus (Leerung zweiwöchentlich donnerstags) 

Alle Mülltonnen müssen von der Straße direkt zugänglich an der vorgesehenen Stelle stehen bleiben, da sie sonst nicht 

geleert werden. 
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Sollten die vorhandenen Mülleimer nicht ausreichen, können bei der Hausverwaltung weitere Abfallsäcke (i.d.R. gegen 

Gebühr) angefordert werden. Eigene Müllbeutel dürfen nicht neben die Mülltonnen gestellt werden. 

Geschirrbruch 

Das Geschirr wird bei der Abnahme gezählt. Geschirrbruch wird nach beiliegender Tabelle berechnet. (siehe Ende des 

Hefts) 

Alle anderen Küchengeräte werden bei Beschädigung neu beschafft und über eine Schadensmeldung reguliert. 

Kontaktdaten  

Die Buchung für Schloss Rockenbach erfolgt über folgende Adresse: 

Landschlösschen Rockenbach 

Schlossgasse 2 

91468 Gutenstetten-Rockenbach 

Telefon 09166/995566 

Telefax 09166/995568 

Email rockenbach@vcp-bayern.de 

Preise nach beiliegender Tabelle am Ende des Hefts. 

Bei Abreise erstellt die Hausverwaltung eine vorläufige Abrechnung. Die endgültige Abrechnung wird postalisch oder als 

Pdf-Datei per E-Mail zugestellt. Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von zwei Woche auf folgendes Konto zu überweisen:  

VCP Land Bayern e.V. 

Evangelische Bank eG 

IBAN: DE05 5206 0410 0003 5077 26 

BIC: GENODEF1EK1 

Bitte nicht bar bezahlen. 

Freie Termine können unter rockenbach.vcp-bayern.de service/freietermine0/ eingesehen werden. Termine werden (mit 

Ausnahme von Langzeitbelegungen) erst ab April für das Folgejahr vergeben. Reservierungen sind natürlich schon 

vorher möglich und gern gesehen. 

mailto:rockenbach@vcp-bayern.de
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5. Was sonst noch wichtig ist  

ABC-Liste mit wichtigen Informationen 

Andenken 

Eine Ansichtskarte des Schlosses kann für 0,40 € pro Stück erworben werden. Gerne geben wir auch eine Anzahl Karten 

auf Kommission. Briefmarken verkaufen wir nicht. 

Ein Bierkrug mit Aufdruck des Schlosses kann für 6,50 € erworben werden. Eine Anzahl Krüge steht in der Anrichte im 

Speisesaal. 

Adressen + Telefonnummern 

 praktische Ärzte:  

o Dr. Knevelkamp, Kellerweg 7, 91462 Dachsbach, 09163/264 

o Drs. Pfeiffer, Götz, Stenzel, Ansbacher Str.1, 91413 Neustadt, 09161/2306 

 Zahnarzt:  

o Wittmann, Willenbach Str.20, 91456 Diespeck, 09161/9724 

o Dr. Knevelkamp, Kellerweg 7, 91462 Dachsbach, 09163/264 

 Krankenhaus: 91413 Neustadt/Aisch, Paracelsusstr.30, 09161/700 

 Die zuständige Polizeiinspektion in 91413 Neustadt/Aisch erreicht man unter 09161/88530. 

Erste Hilfe 

 Ein Erste-Hilfe-Kasten befindet sich im Erdgeschoss im Gang gegenüber den Toiletten  

 Rettungsleitstelle: 112 

 Ärztlicher Bereitschaftsdienstes: 116 117 

Fahrdienste 

Das Anrufsammeltaxi kann i.d.R. maximal 8 Personen pro Fahrt befördern und kann unter Telefonnummer 09161-

664314 (Mo-Fr. 8 – 18 Uhr) gebucht werden. Hier kann auch nach einer Beförderung einer größeren Gruppe (z.B. mit 

Omnibus) angefragt werden. 

Andere Fahrdienste bieten an: 

Fahrdienst Rößner, Neustadt/Aisch, 09161-307864 oder 0170-1857186 

Eddy’s Taxi und Fahrdienst, Neustadt/Aisch, 09161-2561, 0174-1811166  

Hausverwalter 

Reinhard Bierlein, Tel. 09166/655 oder 0159/05348816 

Heino Sand , Tel. 09131/37874 oder 0176/60986084 
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Hans & Uschi Höps, Tel. 09163/1578 oder 0170/4830846 

Heribert & Karin Flötemann, Tel. 09195/3403 oder 0174/9730872 

Internet + Telefon 

Im Haus gibt es einen WPA2 gesicherten Internetzugang über WLAN, der im Speisesaal und zum Teil im östlichen Teil 

des 1.Obergeschosses kostenlos verwendet werden kann. Das WPA Passwort finden Sie an der Pinwand über dem 

Telefon. Sollte dieser Zugang nicht ausreichen oder der verwendete Rechner kein WLAN oder WPA2 haben, kann bei der 

Hausverwaltung eine WLAN/LAN-Erweiterung über das Stromnetz ausgeliehen werden. Hiermit ist eine Internetnutzung 

im gesamten Haus auch ohne WLAN möglich. 

Es ist ein schneller Glasfaseranschluss vorhanden! 

Das Gästetelefon (OG Vorraum Armenstube) des Schlosses ist unter der Rufnummer 09166/995567 zu erreichen.  

Der Handyempfang in Rockenbach ist meistens möglich. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

Der nächste Bahnhof befindet sich in Neustadt/Aisch (12 km), der an der Hauptstrecke Nürnberg-Würzburg liegt.  

Öffentliche Busse der OVF der Linie 127 verkehren von Neustadt nach Reinhardshofen (15 Minuten Fahrt von Neustadt 

Aisch, 2,5 km Fußweg nach Rockenbach, werktags ca. zweistündlich) und Bergtheim (38 Minuten Fahrt von 

Neustadt/Aisch, 1 km Fußweg nach Rockenbach, fahren sehr selten). Insbesondere in den Abendstunden und an Sonn- 

und Feiertagen fahren die Busse nur selten. Fahrplan siehe www.vgn.de. 

Schlüssel 

Bei der Hausverwaltung können neben dem Hausschlüssel (der auch die Waschräume, sowie die Toilettenräume sperrt) 

auch folgende Schlüssel ausgeliehen werden: 

 Zimmerschlüssel (z.T. stockweise) 

 Schlüssel für den Medienschrank 

 Schlüssel für den Werkzeugschrank 

 Schlüssel für das Klavier 

 Schlüssel für die Waschmaschine 

Uhr + Glocke 

Die gemeindliche Uhr an der Westseite des Schlosses stammt aus dem Jahr 1893. Ursprünglich befand sie sich am 

Turm, wurde aber im Jahr 1944 verlegt. In den Jahren 2003/2004 wurde sie elektrifiziert ohne die historische 

Funktionalität der Uhr zu zerstören; das Aufziehen und Schlagen der Uhr wird seitdem durch einen Motor statt durch 

Kurbel und Seile erledigt. Insbesondere der Aufziehvorgang ist auch in den Räumen an der Westseite zu hören. 

http://www.vgn.de/


 

20 

 

Wasserschaden 

Im Falle eines Wasserrohrbruchs o.ä. informieren Sie bitte sofort Herrn Bierlein (09166/655). Eine Beschreibung, wo 

entsprechende Absperrventile zu finden sind, ist im Sicherungskasten im Gesindegang im Erdgeschoss. 

Waschmaschine 

Eine Waschmaschine und ein Trockner sind vorhanden und können nach Absprache mit der Hausverwaltung für 5,00 € 

pro Gruppe und Woche benutzt werden. Waschpulver ist vorhanden und im Preis enthalten. 

Geschichtliches zu Rockenbach 

Rockenbach ist seit 1971 ein Gemeindeteil von Gutenstetten und hat ca. 90 Einwohner. Die erste urkundliche 

Erwähnung Rockenbachs erfolgte 1307/1308. Rockenbach hat noch drei Vollerwerbslandwirte und besitzt neben dem 

Schloss, einen Bolzplatz, einen Kinderspielplatz und eine Freiwillige Feuerwehr. 

Das Schloss wurde im 15.Jahrhundert gebaut (erste bekannte Erwähnung 1443) und war in seiner wechselvollen 

Geschichte Eigentum der Herrschaften vom Stein zu Allenstein, Grumbach, Petsch, Lauter, Castell und Seckendorf. 1743 

folgte eine umfangreiche Generalsanierung, hiervon sind noch Reste (z.B. das Wappen über dem Tor) vorhanden. 1867 

kaufen das Schloss 15 Rockenbacher Familien; es verkommt zur gemeindlichen Abstellkammer. 1944 wird es nach 

umfangreicher Renovierung als Goldschmiedewerkstatt in Kriegszeiten, später als Flüchtlingswohnheim genutzt. Seit 

1968 ist es im Besitz der Pfadfinder und wurde 1986/87 generalsaniert. Eine Fassadensanierung erfolgte 2008 (siehe 

auch geschichtlicher Abriss im Flur des 1.DG). 

Eine Dorfchronik kann bei der Hausverwaltung erworben werden. 

Der Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP)  Bayern e.V. ist seit 1968 Eigentümer des Schlosses. Der 

VCP ist der evangelische Pfadfinderverband in Deutschland und Mitglied in den Weltverbänden der Pfadfinder (WOSM) 

und Pfadfinderinnen (WAGGGS). Das Schloss wird vor allem für die Schulung der ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen und 

für Freizeiten verwendet. 

 

Hat es Ihnen bei uns gefallen? Dann besuchen Sie doch auch mal unsere anderen Einrichtungen: 

 Pfadfinderinnen- und Pfadfinderhaus Untermaxfeld: www.untermaxfeld.vcp-bayern.de 

 Pfadfinderinnen- und Pfadfinderhaus Christelried: www.christelried.vcp-bayern.de 

 Internationaler Pfadfinderinnen- und Pfadfinderzeltplatz Bucher Berg: www.bucher-berg.de 
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Hausordnung 

Bitte gehen Sie mit dem Haus und dem Inventar pfleglich um, damit Sie und andere Gruppen lange an dem Haus Freude 
haben. Zu diesem Zweck bitten wir um Beachtung folgender Hausordnung:  

1. Im Haus müssen Hausschuhe getragen werden.  

2. Betten und Matratzen müssen bezogen werden (Bettwäsche kann ausgeliehen werden!)  

3. Das Rauchen ist im Haus und auf dem gesamten Gelände des Landschlösschen Rockenbach verboten  

4. Feuer aller Art ist im Umkreis von 3 m um den unterirdischen Gastank verboten.  

5. Die Fluchtwege dürfen nicht verstellt werden. Alle Besucher/-innen müssen auf die bestehenden Fluchtwege und 
Sicherheitseinrichtungen hingewiesen werden. Die nach außen gehende Fluchttüre im Turm muss geschlossen 
gehalten werden. Die Fluchttreppe sollte nur im Ernstfall benutzt werden.  

6. In die Toiletten bitte keine festen Teile werfen (für Damenbinden stehen Hygieneeimer bereit).  

7. Alle technischen Geräte (insbesondere in der Küche) sind sachgemäß (siehe Gebrauchsanweisungen) und pfleglich 
zu behandeln.  

8. Geschirr und sonstige Einrichtungsgegenstände müssen an ihrem Platz verbleiben, bzw. nach Gebrauch dorthin 
zurückgebracht werden. Spül- und Putzmittel sind vorhanden. Geschirrtücher sind bitte mitzubringen.  

9. Wir bitten unsere Gäste Mülltrennung zu praktizieren: Glas- und Metallbehälter sind am Parkplatz, Müll-, Bio- und 
Papiertonnen am Haus zu finden.  

10. Nach 22.00 Uhr bitte außerhalb des Hauses strikte Ruhe einzuhalten.  

11. Ballspiele im und vor dem Haus sind zu unterlassen.  

12. Wir bitten Wiesen, Felder und angrenzende Grundstücke nicht ohne Absprache mit dem Eigentümer zu betreten.  

13. Herrenlose Hunde und Katzen sollen nicht ins Haus gelassen werden.  

14. Das Haus ist von der Gruppe nach der Benutzung gründlich zu putzen, so dass es an die Nachfolgegruppe sauber 
übergeben werden kann. Andernfalls müssen wir Reinigungskosten in Rechnung stellen (Putzmaterialien sind in 
ausreichender Menge vorhanden).  

15. Ausgehändigte Schlüssel müssen nach der Belegung an den abnehmenden Hausverwalter zurückgegeben werden.  

16. Der/die für die Gruppe verantwortliche Leiter/in muss die Hausabnahme abwarten und darf nicht vorzeitig abreisen.  

17. Entstandene Schäden werden fachgerecht repariert und nachträglich in Rechnung gestellt. Schäden an Inventar 
oder Geschirr müssen bei der Abnahme unaufgefordert gemeldet werden. Eine Schadensmeldung dazu ist von dem/der 
Gruppenleiter/in zu unterschreiben.  

18. Grundsätzlich erfolgt die Abrechnung per Rechnung. Bargeld wird, außer für Getränke, nicht angenommen.  

19. Bei Verlassen des Zeltplatzes muss der Abfall selber zu den Abfallbehältern gebracht werden. Feuer müssen unter 
der Telefonnummer 0981/650500 gemeldet und außerdem ständig bewacht oder vollständig abgelöscht werden.  

20. Autos nur auf dem Parkplatz abstellen.  
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Preislisten (Stand 2017): 

Getränke: 

Wasser 0,5 l 0,50 € 

Wasser 0,7 l 0,60 € 

Limonade (gold oder silber) 0,5 l 0,50 € 

Cola-Mix 0,5 l 0,80 € 

Apfelschorle 0,5 l 0,80 € 

Coca-Cola 0,33l 0,80 € 

Mate-Cola 0,5 l 1,20 € 

Saftschorle 0,7 l 1,20 € 

Bier (verschiedene Sorten) 0,5 l 1,00 € 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschirrbruch: 

 Anzahl Preis/St. 

Eierbecher 40 3,00 € 

Glas 40 1,00 € 

Kaffeebecher (groß) 40 3,00 € 

Kaffeetasse (klein) 40 1,50 € 

Bierkrug 20 6,00 € 

Milchkännchen 8 6,00 € 

Platte 32 cm 6 10,00 € 

Platte 36 cm 10 15,00 € 

Nachtischschale 40 5,00 € 

Schüssel 14,8 cm 18 8,00 € 

Schüssel 22cm 16 8,00 € 

Suppenterrine 8 30,00 € 

Teller flach 19 cm 40 2,50 € 

Teller flach 24 cm 40 4,00 € 

Teller tief 40 4,00 € 

Untertasse 40 1,50 € 

Weizenglas 6 2,00 € 

Zuckerschale 8 3,00 € 
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Belegungsgebühren 2021: 

 

 

Übernachtung pro Person (nur bayerische VCP Gruppen) ab fünf 

Übernachtungen 

11,00 € 

Übernachtung pro Person (nur bayerische VCP Gruppen) bis vier 

Übernachtungen 

12,00 € 

Übernachtung pro Person (andere) ab fünf Übernachtungen 13,30 € 

Übernachtung pro Person (andere) bis vier Übernachtungen 14,30 € 

Heizungspauschale pro Nacht (Nov.-März und bei Bedarf) 62,50 € 

Bettwäsche pro Teil  1,70 € 

Werkzeugbenutzung pro angefangene Woche 10,00 € 

Brennholz (-> Brennholz) pro Packung Holzbriketts 5,00 € 

Kopie 0,05 € 

Sanitärreinigungspauschale (optional) 175,00 € 

 

Ausfallgebühren 2021:  

  

Bei Terminabsagen nach Abschluss eines verbindlichen Belegungsvertrags gilt folgende Regelung: 

 

Für alle Belegungen gilt als Berechnungsgrundlage: 

  die jeweilige Mindestbelegung x gebuchte Anzahl der Nächte  x  Übernachtungsgebühr 

 

    Bis zu 16 Wochen vor dem ersten Belegungstag kann ohne Ausfallgebühr abgesagt werden. 

    Bei Absagen bis 8 Wochen vor Beginn: 20% 

    Bei Absagen bis 3 Wochen vor Beginn: 50% 

    Bei Absagen von weniger als 3 Wochen: 80% 

    Bei Nichterscheinen ohne Absage: 100%  
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Grundriss des Schlosses  
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